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Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf einen hohen 
zweistelligen Millionenbetrag (KGR 200 – 700, inkl. AG-interne Kosten und 
erste Projektphasen). 
Das Projekt wurde im EPCm-Modell aufgesetzt (Engineering-, 
Procurement-, Construction-management). Unter dem 
Hauptauftragnehmer pbr AG leistet pmd als Nachunternehmer die 
Fachlose Projektmanagement, Controlling, Vergabe, Vertrags- und 
Nachtragsmanagement. pmd stellt während des Projekts den 
Gesamtansprechpartner des EPCm, der alle strategischen Projektbelange 
im Projekt und im EPCm-Konstrukt übergreifend koordiniert. Der 
Leistungsumfang von pmd umfasst u.a. Projektsteuerung in Anlehnung an 
die AHO § 205 in allen Handlungsbereiche A bis E und allen Projektstufen 
1-5 mit zusätzlichen Leistungen in den Bereichen Terminplanung, 
Fortschrittsüberwachung, Kostensteuerung, Vergabedurchführung. 
Insbesondere sind folgende Leistungen zu nennen: 

 
 Abwicklung des Projektes gemäß den Vorgaben des Bauherrn. 
 Laufende Information des Bauherrn über den Stand der 

Projektabwicklung und die Termin- und Kostenentwicklung. 
 Rechtzeitige Herbeiführung von Entscheidungen seitens der 

Bauherrschaft und des Nutzers. 
 Leitung aller regelmäßigen Bauherrn-Jour-Fixe und sonstigen 

Projektbesprechungen, bspw. monatliche Workshops im 
Teilnehmerkreis AG/EPCm >40 Personen, Kick-off-Termine mit 
allen ausführenden Firmen sowie monatliche Jour-Fixe mit 
entscheidenden ausführenden Firmen zur Sicherstellung der 
optimalen Projektabwicklung. 

 Koordination aller strategischen Projektbelange und Sicherstellung 
eines möglichst reibungslosen Ablaufs im EPCm-Innenverhältnis: 
Erstmalige Zusammenarbeit verschiedener Niederlassungen des 
Hauptauftragnehmers pbr AG mit den beiden wesentlichen 
Nachunternehmern Chemgineering (Bereich pharmazeutische 
Anlagen/ GMP) und Etteplan (Bereiche ELT/ PCT/ Piping), sowie 
weiteren kleineren Nachunternehmern. 

 Sicherstellung des Berichtswesen in AG-spezifischer interner 
Software mit besonderen Anforderungen wie 
Meilensteintrendanalysen. 

 Erarbeitung, Koordination und 2- bis 4-wöchige Aktualisierung des 
Gesamtterminplans in MS-Project unter Berücksichtigung eines 
besonders hohen Detaillierungsgrades, Integration von 
Detailterminplänen der ausführenden Gewerken und regelmäßige 
Kontrolle auf Einhaltung der DCMA-Qualitätskriterien. 




